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D Naturwiſſenſchaft und die ſozialdemokratiſche

Theorie

dieſem Titel hat ſoeben Dr H E Ziegler Profeſſorwehen in Freiburg i Br eine Schrift veröffentlicht
d he es ſich zur Aufgabe macht das Verhältniß beider auf
Land der Werke von Darwin und Bebel darzulegen und
Jrchgeitig eine wiſſenſchaftliche Kritik der heutigen ſozialdemo
Katiſchen Theorie zu geben Es war in der That hohe Zeit
Iſches zu thnn nachdem auch ein Anarchiſt wie Vaillant in
Varis ſich auf die Schriſten Darwin s berief um ſeine
hirnverbrannte That als einfache Folgerung naturwiſſenſchaft

Lehren hinzuſtellen Es war hohe Zeit der Welt zuſicher Lehren hin
eigen daß beſagte Aurufung der Wiſſenſchaft nur eine Kon

Jſon in den Köpfen von ſolchen ſei welche in ihrer Halb
büdung gern das von der Wiſſenſchaft herbeiziehen was ihnen
für ihre ſelbſtgemachten Theorien paßt Die Schrift iſt um
ſo werthvoller als ſie fern von allem Fanatismus in vor
nehmwiſſenſchaftlicher Art zu Werke eße um zu überzeugen
nicht zu poltern Hierdurch empfiehlt ſie ſich ſchon von vorn
berein allen Gebildeten Der Verfaſſer hat das Bebel ſche
Buch Die Frau und der Sozialismus Grunde gelegt
und mit Recht Denn gerade dieſes Buch iſt es welches die
Lehren der Sozialdemokratie im dentſchen Volke ausgebreitet
hat und noch ausbreitet Sagt doch ſein Verfaſſer ſelbſt daß
es allein im Jahre 1891 vom Februar bis zum Augnſt in
26,000 Exemplaren r worden ſei Und das bezieht ſich
nur auf die 11 Auflage Jedenfalls bezeugt eine derartige
Thatſache ſchon recht deutlich was für eine Agitation in dieſem
Buche ſteckt und wie gerathen es ſein mußte ihm nun auch
auf wiſſenſchaftlichem Gebiete entgegenzutreten

Bee Dr Ziegler geht völlig entwickelnd zu Werke Zu
nächſt verbreitet er ſich über Be bel s Buch in ſeiner Ein
leitung um hierauf das Verhältniß des Darwinismus zur
Sozialdemokratie darzuſtellen und die verfehlte Anwendung
des Darwinismus nachzuweiſen Dann geht er zu dem
moderuſten Gegenſtande zur Gleichſtellung der Frau über
übrigens einem Gegenſtande welchem Bebel zwei Drittel
ſeines Buches widmet Hier wird nicht mit Phraſen gekämpft
ſondern mit Nachweiſen aus der Wirklichkeit gegen welche
alles Reden ſogleich abgeſtumpft wird Selbſtverſtändlich
kommt der Verfaſſer zu dem Ergebniſſe daß beide Geſchlechter
ihre beſonderen Sphären haben aus denen ſie nicht heraus
können ohne in eine Anomalie zu verfallen und daß jede
dieſer Sphären gleich groß und herrlich iſt Wer die Ge
ſchlechter anders haben will als ſie in Wirklichkeit ſind ver
dreht einfach die Natur Ebenſo iſt auch der ſozialdemo
kratiſche Begriff der Familie eine willkürliche Konſtruktion
durch Morgan welcher von einem ungeregelten Geſchlechts
verkehr ausgeht Dagegen zeigt Verfaſſer daß die Familie
ſchon in den älieſten Zeiten des Menſchengeſchlechts auf der
Monogamie beruhte und führt das ſiegreich durch die ſo ver
wickelte Familiengeſchichte der heutigen Völker ſelbſt des Thier
reiches durch indem er zugleich nachweiſt daß es Bebel nur
darauf ankomme anderer Meinung zu ſein um die Behaup
tung zu verbreiten unter der Herrſchaft der Sozialdemokratie
allein würden die ſittlichen Uebelſtände unſerer Kultur ver
ſchwinden In feinem ſechſten Kapitel geht Verfaſſer tiefer
auf die monogame Ehe ein und v Bebel welcher die
Behauptung aufſtellt Die bürgerliche Ehe ſei nur eine Folge
des bürgerlichen Eigenthums zur Erzeugung von legitimen
Erben Natürlich findet dann Bebel s imperattver Satz

Die Befriedigung des Geſchlechtstriebes iſt genau ebenſo
jedes einzelnen perſönliche Sache wie die Befriedigung jedes
anderen Naturtriebes und niemand hat darüber anderen
Rechenſchaft zu geben, ebenſowenig Gnade Verfaſſer macht
mit Recht darauf aufmerkſam daß wenn bei einem Volke
Promiscnität Geſchlechtsgemeinſchaſt einmal herrſchend

werden ſollte das nichts weiter ſein würde als eine allgemeine
Proſtitution an welcher beſagtes Volk nothwendig zu Grunde
Vern müßte Das führt nun den Verfaſſer alsbald auf die

lksvermehrung Doch nehmen wir aus naheliegenden Gründen
Anſtand an dieſem Orte darauf einzugehen Nur das eine kann
geſagt werden daß die Sozialdemokratie behauptet ſie allein
könne die Volksvermehrung reguliren während Verfaſſer
das von Malthus aufgeſtellte Geſetz aufrecht erhält daß
bei vermehrter Volkszahl der Kampf um das Daſein ganz von
ſelbſt für eine Verminderung ſorgt Dieſer Kampf um das
Daſein meint die ſozialdemokratiſche Lehre könne im Menſchen
geſchlecht aufgehoben werden da es in ihrer Geſellſchaft keine
Konkurrenz mehr geben würde Verfaſſer beweiſt das Gegen
theil und ſagt Bebel läßt ſich von der Jdee der allgemeinen
Gleichheit ſo ſehr beherrſchen daß er nicht nur die Ungleichheit
des Lohnes ſondern auch die r es Ranges abſchaffen
will es ſoll im ſozialiſtiſchen Betriebe keine Vorgeſetzten mehr
geben Es bleibt ganz dunkel oder man von vielleicht beſſer
3anz unbegreiflich wie ohne Unter und Ueberordnung der
allgemeine organiſirte Arbeitebetrieb der r r Ge
ſellſchaft eingerichtet werden könnte Vebe eht eben auch
er wieder von der theoretiſchen Idee der Gleichheit aus

er ſcheut vor keinen Konſequenzen zurück und die Frage der
Durchführbarkeit wird nicht erhoben Ja ja wenn

F Menſchen Engel wären
S rfaſſer begiebt ſich nun in die Thierwelt um deren Ge
n o ſteleben zu betrachten ſo weit es S dem menſchlichen

tir eziehung gebracht werden kann s Kapitel iſt nur
und leitet unmittelbar zu einem 10 Kapitel über den

at über Die ſozialiſtiſche Geſellſchaft kennt natürlich einen
r nicht weil ſie nur in Theorien lebt und die Wirklichkeit

das a vergißt ſie meint vielmehr daß Staaten erſt durch
Worrenſtommen des Eigenthums und der damit nöthig ge

nen Rechtsordnnngen auf die Beine gekommen 53
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Dagegen zeigt Verfaſſer wie ſchon ſeit den älteſten Zeiten dieMenſchheit Horden Stämme und Völker ſi et ja
wie ſelbſt die ſozialdemokratiſche Geſellſchaft eine Organiſation
von Verwaltungs Delegationen Verwaltungs Kollegien und
einer Centralverwaltung ſich geben will Iſt das nicht auch
Regierung nicht Staat

in 11 Kapitel ſpricht über das Privateigenthum und den
Kommnnismns welcher jenes zu verſchlingen haben ſoll Auch
hier zeigt uns der Verfaſſer wie die ſoziale Hrn he n nur
mit einer theoretiſchen Jdee wirthſchaftet indem ſie keine faß
bare Darſtellung vom Kommunismus giebt und wiederum nur
eine Ableitung aus dem Prinzip der allgemeinen Gleichheit
macht ohne klar zu ſagen was und wie ſie ſich die Sache
praktiſch denkt as aber hat dieſe Gleichheit zu bedeuten
Nach Bebel iſt ſie zwar als uniforme Gleichheit Lüge und
Unſinn von den Gegnern ausgeſponnen S 322 doch lehrt
die Sozialdemokratie daß die heutigen Verſchiedenheiten des
Charakters der Fähigkeiten und Kenntniſſe nur in den un
gleichen Lebensbedingungen zu ſuchen ſeien was Verfaſſer unter
allen Umſtänden u verneinen hatte weil die natürlichen An
lagen und ihre Unterſchiede unabänderlich ſind Darum iſt
auch Bebel s Jdeal von einer allgemeinen Gleichheit der Er
tung ein in der Luft ſchwebendes wie ſchon jeder Volksſchul
ehrer beſtätigen wird

Durch dieſe Schrift ſo ſchließt Verfaſſer ſeine werth
vollen Unterſuchungen jſt wie ich denke der Beweis erbracht
daß die ſozialvemokratiſche Theorie in der Naturwiſſenſchaft
keine Stütze findet und daß die ſozialdemokratiſchen Schrift
ſteller ſich mit Unrecht auf Dar win und die moderne Natur
wiſſenſchaft berufen Er hat vollkommen recht zwiſchen denſozialdemokratiſchen Theoretikern und den Roturferſchern iſt

eine tiefe Kluft indem ſie ſchon durch ihre Methode getrennt
ſind die bei letzteren eine empiriſche bei erſteren eine idealiſtiſche
iſt Jch habe zwar ſagt Verfaſſer an einem anderen
Orte die Ueberzeugung daß die Naturwiſſenſchaften für
ſozialpolitiſche Erörterungen von grundlegender Bedeutung
ſind aber ich meine nicht daß man aus den naturwiſſenſchaft
lichen Theorien alles ableiten und nach ihnen direkt eine Norm
der ſozialen Ordnung aufſtellen könne Ganz unſerer Meinung
denn bei den meiſten Fragen der praktiſchen Sozialpolitik iſt
von der Theorie aus nicht viel zu erreichen man braucht vor

allem eine genaue Unterſuchung der beſtehenden Verhältniſſe
und eine forgfältige Erwägung der vorausſichtlichen Folgen

welche die geplanten Einrichtungen und Geſetze für die Geſammt
heit und für die einzelnen haben werden Wenn man jedoch
die ſozialdemokratiſchen Führer um eine genauere Darlegung
ihres Zukunftsſtagtes erſucht dann heißt es ſtets curae

posteriores Das meint eben der Naturforſcher nicht für ihn
ſind die curae anteriores das Unerläßliche und darum werden
ſie ſchwerlich einmal mit den Sozialdemokraten zuſammen gehen
wie ſchon der Verfaſſer der vorliegenden Schriſt in unübertreff
licher Weiſe dargethan

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Telegramme
Berlin 15 März

Die Kaiſerin ſo wird aus Budapeſt gemeldet ließ in ihrem
Parke in Abbazkia die Schranken die dem Publikum den
Eintritt verwehrten entfernen und bat ſie wie alle anderen
Kurgäſte zu betrachten Das Publikum ergeht ſich im Park und
bewundert die kaiſerlichen Kinder die am Meeresufer ſpielen
wer am beſten Kieſelſteine ins Meer ſchleudern kann Die Kinder
haben die Zuneigung des Publikums im Sturm erobert

Aus Straßburg wird gemeldet Die Königin von Eng
land iſt heute vormittag 10 Uhr bier eingetroffen und hat um
11 Uhr die Reiſe nach Florenz fortgeſetzt

Wie der Nordd Allg Ztg aus Stuttgart mitgethellt wird
gedenkt ſich der als württembergiſcher Geſandter für den berlinerPoſten in Ausſicht genommene Frye von Varnbüler alsbald

nach dem 1 April nach Berlin zu begeben

Die Reich stagsſitzung
g Berlin 15 März Fernſprechbericht Die dritte Leſung

des Etats bei welcher zur Generaldiskuſſion nur die beiden
Abgg Liebknecht und Graf Kanitz ſprachen ſtellte mehrere
in der zweiten Leſung geſtrichene Poſitionen wieder her ſo im
Militäretat eine Summe von über 600,000 M für Reparaturen
und Garniſonbauten Als Kompenſation für dieſe Summe wurde
an anderer Stelle ein gleicher Poſten geſtrichen Auch im Poſt
etat wurde die von der Budgetkommiſſion einſtimmig befür
wortete aber in zweiter Leſung abgelehnte Stelle eines vor
tragenden Rathes in dritter Leſung wieder bewilligt Eine ſehr
lange und leidenſchaftliche Debatte entſpinnt ſich bei dem Antrage
Auer anläßlich des bekannten Urtheilsſpruches des ſächſiſchen
Oberlandesgerichts das mehrere Sozialdemokraten wegen Ver
übung groben Unfugs durch Vertheilen von Stimmzetteln zu
Wahlzwecken beſtrafte was im Antrage Auer zur Sprache gebracht
wurde und im ganzen Hauſe als berechtigt anerkannt wurde
anßer von den Rednern der Rechten Mit dieſem Erfolge zeigte
ſich der Abgeordnete Auer zufrieden geſtellt und zog ſeinen Antrag
zurück Bei dem Etat der Zölle und Verbrauchsſteuern
gerieth der Abg Röſicke mit dem bayriſchen Bauernbündler
Lutz in ein heftiges Wortgefecht über Bierſurrogate und
die angezweifelte Güte des berliner Bieres Der Reſt
des Etats veranlaßte keine weſentliche Debatte Die
während der zweiten Leſung gefaßten Reſolutionen wurden an
genommen Der Petitionsbericht veranlaßt noch eine kurze Dis
kuſſion in der die Sozialdemokraten beim nächſten Etat neues
Material gegen die Poſtverwaltung in Ausſicht ſtellen Morgen
10 Uhr vormittags Geſammtabſtimmung über den Etat dritte
Leſung des ruſſiſchen Handelsvertrags
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Sißung des Abgeordnetenhauſe s
o Berlin 15 März Fernſprechbericht Das Abgeordnetenhaut

nahm in der zweiten Leſung das ſogenannte Sekundärbahn
geſetz an und erledigte einige Petitionen Morgen kleinere

Vorlagen

Herrenhausſitzung
r Berlin 16 März Fernſprechbericht Das Herrenhaus

berieth in einer faſt ſiebenſtündigen Sitzung eine noch kaum da
geweſene Ausdauer des Herrenhauſes die Novelle zur
evangeliſchen Synodalverfaffung und Synoedal
ordnung und nahm dieſelbe mit einem Amendement des Frhrn
von Durant an wonach eine etwaige Abänderung der Be
ſtimmung über den Einfluß des Gemeindekirchenraths auf die
Schule nicht der ſtaatlichen Genehmigung bedürfen ſoll Nächſte
Sitzung unbeſtimmt

Bundesrath
Berlin 15 März Telegramm In der heutigen Plenar

ſitzung des u er wurde die Vorlage betr die Aus
prägung von Reichsſilbermünzen den zuſtändigen Aus
ſchüſſen überwiesen

Zum neuen Kurs
Die ruſſiſchen Blätter ſo meldet man der Köln Ztg

aus Petersburg erwärmen ſich nachdem die Annahme des
Haudelsvertrages im Reichstage vollſtändig geſichert iſt immer
mehr für den neuen Kurs Sie ſprechen von dem glänzen
den Siege Caprivi s deſſen Stellung ſich dadurch ebenſo
feſtige wie nunmehr der neue Kurs ein beſtimmtes rer
zugewieſen erhalte Die Nowoſti betonen daß Kaiſer Wi
helm ſich in Handelsfragen als Politiker erſten Ranges ge
zeigt indem er ſie aufs genaueſte verfolgte ünd ſich über alle
Einzelfragen unterrichtete ſich mit Bismarck verſöhnt und
deſſen Gegnerſchaft dadurch abgeſchwächt habe Kurzum es
ſei noch keine Unternehmung des jungen Kaiſers ſo glänzend
durchdacht und ausgeführt worden wie dieſe Der bisher
angegriffene und verſpottete neue Kurs beginne jetzt als
Mittel zur Sicherung des europäiſchen Friedens eine ſym
pathiſche Geſtalt anzunehmen Deutſchland ſtehe jetzt thatſäch
tich an der Spitze der neuen wirthſchaftlichen Richtung in
welcher die Völker ſich einander nähern und die friedens
fördernden Bedingungen ſchaffen ſoll Ein anderes Blatt ver
ſteigt ſich ſchließlich ſogar zu der etwas unbeſtimmten Hoffeng Wer weiß bieltdlcht giebt Deutſchland auch das z

en andern großen That Es meint nämlich die Ab
rüſtung

Die Neu Ausprägung von Silbermünzen
Der beim Bundesrath eingebrachte Antrag au T

ſtützt zunächſt auf die Thatſache daß während nach Art 4
des Münzgefetzes die Ausprägung von Reichsſilbermünzen bis
zur Höhe von 10 Mark für den Kopf der Bevölkerung zu
gelaſſen iſt gegenüber einer durch die Volkszählung vomI Dez 1890 e tgeſtellten Bevölkerung von 49,4 Mill Köpfen

nur 472 Mill Mark an Reichsſilbermünzen ausgeprägt und
in den Verkehr gebracht worden ſind Es bleibt demnach
ſelbſt wenn man ſich an die durch weitere Entwickelung be
trächtlich überholte Bevölkerungszahl von 1891 hält noch ein
im Geſetz vorgefehener Raum zur Neuausprägung von Reichs
ſilbermünzen im Betrage von mehr als 22 Millionen Mark
Doch nicht nur auf die deu Zuläſſigkeit der vorgeſchlagenen
Vermehrung der Reichsſiibermünzen ſtützt ſich der Antrag ſon
dern auch und vor allem auf ein im Verkehr unzweifelhaft
hervorgetretenes Bedürfniß Für die Umwechſelung von Reichs
goldmünzen und Reichsbanknoten in Reichsſilbermünzen ebenſo
wie für die umgekehrte Operation bildet die Reichsbank mit
allen ihren über das Reich verbreiteten Filialen die Central
ſtelle Was an etwa für den Verfehr überflüſſigen Reichs
filbermünzen im vorhanden iſt wird nach längerer
oder kürzerer Zeit in ihre Kaſſe fließen und was der Verkehr
von Reichsſilbermünzen gelegentlich oder dauernd über den im
Umlauf befindlichen Bedarf braucht wird von ihren en
abgefordert werden Die Erfüllung dieſer Aufgabe b
für die Reichsbank und ihre Filialen die Haltung eines ver
di migmts bedeutenden Betrages an Reichsſilbermünzen ſie
ringt aber nicht nur den unmittelbaren Vorchrtüi daß den

wechſelnden Bedürfniſſen des Verkehrs leicht entſprochen wer
den kann ſondern auch den weiteren für das ganze Münzweſen
des Reiches wichtigen Vortheil daß der Beſtand der Reichsbank an
Reichsſilbermünzen einen Maßſtab abgtebt für den im Verkehr
beſtehenden Bedarf an ſolchen Münzen Nun hat ſeit zwei
Jahren dieſer Beſtand eine en und dauernde Abnahme er
fahren er betrug im Mai 1892 96 Millionen Mark Ende
Dezember deſſelben Jahres nur 84 und Ende Dezember
1893 nur noch 828 Millionen Mark Dieſe Vermin
um mehr als 13 Millionen Mark hatte ſich überdies vollzo
obwohl in demſelben Zeitraume 10 Millionen Mark an Reichs
ſilbermünzen neu geprägt worden waren Hierzu kommt daß
die Reichsregierung auch ſelbſt den von den Bankanſtalten ge
ſtellten Anträgen auf Ueberweiſung von Reichsſilbermünzen
nicht in vollem Umfange entſprechen konnte in der J von
1889 bis 1893 mußte ungefähr ein Zehntel dieſer Anträge
unberückſichtigt bleiben Jn Uebereinſtimmung mit dieſen Er
fahrungen ſteht es daß auch in den Verhandlungen des Neichs
tages wie in Eingaben aus induſtriellen Kreiſen

eine r W nzen an t worden iſtGegenüber den Angriffen welche die Maßregel der Reichs
regierung unter den gegenwärtigen Umſtänden wohl von
bimetalliſtiſcher Seite erfahren wird kann die Reicha
regierung alſo mit gutem Recht auf ein unbe r vor

Damit werden



gugleich die Bedenken r von anderenSeh gegen die bei n Silberpreiſe ſehr ſtarke
mitetwertoſgieit der Reichsſilbermünzen geltend gemacht worden 8

und beſonders en die Vermehrung dieſer MünzenW De Verkehr bedarf dieſer Münzen einmal
in größerem Umfange und es hieße unſeren induſtriellen und
kommerziellen Kreiſen geradezu abſichtlich Schwierigkeiten bereiten wenn dieſem Bedarf weit er durch genaue Beobach

tungen als re anzuerkennen iſt nicht genügt werden
ollte Eine Gefahr für das deutſche Münzweſen wird dadurchan nicht geſchaffen denn ſelbſt in den Zeiten einer Kriſis

We wel ech r ne en We ca d heer
r die Reichsſilbermün glten weil er ihrerh bedarf Nach einem in den Verl Polit

Nachr enthaltenen Hinweis auf Artikel 4 Abſatz 2 des Münz
ſetges iſt es ſicher daß zur Ausprägung der neuen Reichs
lbermünzen T vorhandene alte Thaler verwendet werden

Es läßt ſich wohi annehmen daß hierzu vor allem der noch
vorhandene Beſtand an öſterreichiſchen Vereinsthalern benutzt
wirv die Verringerung dieſes Beſtandes würde ein weitererVortbeil der in erſter Linie den Bedürfniſſen des Verkehrs

angepaßten Maßregel ſein

Aus der nationalliberalen Fraktion
Telegramm Die nationalliberale Fraktion des Reichs

tages hat in einer heute h abgehaltenen Fraktion s
itzung einſtimmig beſchloſſen an den Abgeordneten Dr Hahn
s Erſuchen zu richten ſein Verhältniß zur Fraktion zu

löſen err Dr Hahn war bisher Hoſpitant der national
liberalen Fraktion Das Fraktionsverzeichniß für das Ab
eordnetenhaus führt ihn als fraktionslos auf Die national
iberale Fraktion des Abgeordnetenhauſes hatte wie er

innerlich zu h der Seſſion beſchloſſen Hoſpitanten in
den Fraktionsverband nicht mehr aufzunehmen und zwar war
dies die Folge des Auftretens des Dr Hahn

Lonfervative Oppoſition
Telegramm Jn Bedit auf die künftige Politik der

konfervativen Oppoſition verlautet zwerlſig aß ſeitens der
Konſervativen des Abgeordnetenhanſes anf die Verweigerung
der Geld bewilligung für den Elbe Trave Kanal
ingearbeitet werden ſoll Einen wie großen Theil der Partei
e auf dieſem Wege hinter ſich haben wird das dürfte ſo
chreibt die Nat Ztg nicht am wenigſten davon abhängen

ob die Regierung nunmehr ein entſchloſſenes oder ein ſchwanken
des Verhalten gegenüber Politikern bekundet die ſich nicht im
mindeſten bemühen ihre Feindſeligkeit gegen die Regierungs

politik zu verhüllen

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Die Meldung der berliner Blätter daß

gen den Verleger des Kladderadatſch Rudolf Hoffmann
r dem Schülerbataillon der Marine els Reſerveoſſizier angehört

eine ehrengerichtliche Unterſuchung angeordnet ſei konnte nach
dem Zeltpunkt in dem ſie erſcheint nur die Auffaſſung erwecken
daß es ſich um eine Maßnahme wegen der Angriffe des
Kladderadatſch auf die Herren von Kiderlen Wächler und
von Holſte in handle Das iſt nicht der Fall Das erwähnte
bald wieder niedergeſchlagene Verfahren iſt allerdings eingeleitet
geweſen aber vor nunmehr bald einem Jahre und zwar wegen
der oppoſitionellen Hallung des Kladderadatſch gegen die Mili
iärvorlgge im Vorjahre Herr Hoſfmann hat damals erklärt daß
ex auf die Redaktion ſe nes Blattes keinen Einfluß habe

Halle und Amgegend

Halle 16 März
Städtiſche Oberrealſchule Dem Jahresberichte

der Städtiſchen Oberrealſchule entnehmen wir folgende Angaben
Das Lehrerkollegium beſtand aus dem Direktor 17 Oberlehrern
und 6 anderen Lehrern Die Zahl der Schüler betrug 433 davon
ſind ca 72 Prozent Einheimiſche Der Religion nach ſind
ca 94 Proz Evangeliſche und 4 Proz Juden Oſtern 1894 wird
die Oberprima eröffnet Die Anſtalt iſt alſo von dieſem Zeit
punkle an vollſtändig Die Berechtigung zum einjährigen Dienſt
erlangten 42 Schüler Auf die allmälige Umwandlung der
Parallelllaſſen in Wechſelabtheilungen und den Werth derſelben
wird beſonders aufmerkſam gemacht Ein Anhang enthält eine
Ueberſicht der Schulbücher für das nächſte Schuljahr ein anderer
iebt ein Verzeichniß der Wohnungen und Sprechſtunden ſämmt
icher Lehrer der Anſtalt Dem Bericht iſt eine wiſſenſchaftliche
Abhandlung von Dr Berthold Wieſe beigefügt

Die Waſſermeſſer far die trotbaer Waſſer
leitung, 174 Stück ſind eingetroffen und wird deren Ein
ſchaltung in die Hausanſchlüſſe demnächſt in engerer Verdingung
vergeben werden Die Waſſermeſſer ſind von der Firma Dreyer
Roſenkranz Droop in Hannover geliefert worden

Ein merkwürdiger Schreibkünſtler zeigte ſich
dieſer Tage beim Anſprechen um das Ortsgeſchenk in einem nahen
Dorfe in Geſtalt eines taubſtummen armen Reiſenden Ueber
das Woher und Wohin ſchriftlich befragt ſchrieb der Taubſtumme
die Antwort in der Weiſe nieder daß die Buchſtaben beim
Schreiben auf dem Kopfe ſtanden und man das Papier umdrehen
mißte um die Sehrift leſen zu können Das Schreiben ging
mit außerordentlicher Schnelligkeit vor ſich die Schrift war ſehr
gefällig und hätte manchem jungen Schreiöbefliſſenen als Beiſpiel
dienen können Auf die Frage nach der Urſache ſeiner eigen
artigen Schreibweiſe namentlich ob ſie wie die ſog Spiegelſchrift
auf Nervenkrankheit beruhe erklärte der Taubſtumme einfach er

n e h So ba a eſehen 23 ſichg eingeübt Jedenfalls bringt ihm ſein Kniff gute Geſchäfteim Anſprechen um Geſchenke 8
Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 16 März Zur Erlangnung der philoſophiſchen Doktor S
würde vertheidigte geſtern in der Aula hieſiger Univerſität Herr
Rudolf Schenck aus Halle a S ſeine e
Ueber die Einwirkung von Aminen auf das Dilacton und die

neutralen Eſter der Pulvinſänre Zur Erlangung der Doktor
würde in der n und Chirurgie werden heute mittag 12 Uhr
Herr Karl Pauli aus Adolphshof ſeine Jnangural Diſſertation

Ueber einen Fall von tuberkulöſer Erkrankung des Pericardium
mit gleichzeitigem Carcinoma ventriculi und Herr Robert
Metz aus Aſchersleben ſeine Jnaugnral Diſſerlalion Zuriſtologie und Hiſtogeneſe der ciaſatiſchen eberlymphome
ffentlich vertheidigen

Gerichtsverhandlungen
Halle 15 März Schwurgericht Verſuchter Mordv 4 Male in dieſer Seſſion Kann das Verbrechen des ver

r Mordes zur Verhandlung Vorgeführt wurde als An
4 n der s55Jährige Handarheitex und Hausbeſitzer Gottlob

dorf S Oſendorf bei Anmendorf gebürüg aus Hartmanns
d J in i Schweinitz Er ſtand unter der Anklage an 13 Jan

iel e endorf verſucht zu haben ſeinen 28jahrigen Sohn Hito
mittels eines Terzerols zu erſchießen glückhicherweiſe aber hatte
die r das Ziel verfehlt Nach Abgeben des Schuſſes war
Gottlob Stein davongeſanſen verfolgt von ſeinem Sohne worauf

es am Eingange in ſein Haus vom Hofe her zwiſchen beiden zu
einem heftigen Zuſammenſtoß gekommen war an dem auch die
Frau und eine Tochter des Angeklagten als Beiſtand des letzteren
iheilgenommen hatten Auf erſtattete Wrzeige hatte dann der Orts
vorſieher die Sache weiter verfolgt Die Verhandlungen ergaben
ein trauriges Sittenbild einen höchſt unerfrenlichen Einblick in
ein durch Zwietracht geſtörtes Familienleben Streit und Thät
lichkeiten gewaltthätigſier Art kamen zwiſchen Vater und Sohn
wiederholt vor und da der Vater dabei vielfach den Kürzeren zog
ſo hat er ſich einen Revolver Eehuft jedoch wie er jetzt verſicherte
nicht zu dem Zwecke ſeinen Sohn zu ködten ſondern nur um ſi
vorkommenden Falles vertheidigen zu können Dies ſtand im
Widerſpruch mit des Angeklagten früherer Ausſage wonach erzugeſtanden den Entſchluß irre Sohne das Leben zu
nehmen fast und ſich deshalb in Halle einen Revolver gekauft zu ba en er erklärte jene frühere Ausſage für falſch Kurz
nach dem Kaufe hat er zu en in der Leipzigerſtraße
hierſelbſt unter Vorzeigung der Waffe geſagt Wehe wenn
mir einer zu nahe kommt dann ſchießeich ihn nieder
z Oktober v J heirathete Otto Stein und übernahm von ſeinem

ater vertragsmäßig die in deſſen Hanſe eingerichtete Bäckerei
nebſt Laden Der Vertrag datirt vom 5 Oktober und der Mieths
betrag ſollte vierteljährlich postnumerando bezahlt werden Da
rüber kam es am 1 Januar d als Stein sen den Viertel
jahrszins beanſpruchte wiederum zum Streite mit Otto Stein
und letzterer bezahlte nicht angeblich weil er höhere Gegenforderung
an ſeinen Vater für gelieferte Waaren hatte Jm Verfolg der
von Gottlob Stein ſofort angeſtellten Klage auf Wohnungsräumung
und Miethszahlung r er am 13 Januar in gae daß ſein
Anſpruch unbegründet ſei inſofern als dieſer dem Vertrage gemäß
erſt am 5 Januar hätte geltend gemacht werden können
Dadurch noch mehr erbittert kaufte der Angeklagte ſich
ein Terzerol nebſt ſcharfer Munition und legte es ſcharf
geladen auf einen Schrank im Flur vor ſeiner Stube Auch
dieſe Waffe wollte er nur erworben haben um ſeine
Perſon vertheidigen zu können den Schuß dann aber
nur abgefeunert zu haben um ſeinem Sohne einen Schreck ein
Jioger und ihn zu veranlaſſen auszuziehen Zu dem Entſchluſſe
n ſolcher Weiſe vorzugeben ſei er damals gekommen weil er

durch die verfehlte Klage und Erzählungen ſeiner Frau über
Kohlendiebſtähle in Wuth gerathen ſei Seine Schwiegertochter
habe auch nicht in gutem Einvernehmen mit ſeiner Frau geſtanden
und die fortwährenden u ins Geſchäft hätten ſeinen
Aerger noch vermehrt Die Ausſagen des Sohnes und der Frau
des Angeklagten brachten noch weitere betrübende Einzelheiten
über die in ihrer Familie herrſchenden Zwiſtigkeiten zu Tage
Ueber den Leumund des Angeklagten ergab ſich nichts Nach
theiliges ebenſowenig über den des Otto Stein welcher vermuth
lich Sozialdemokrat iſt Als Motiv des Angeklagten zu ſeiner
That konnte angenommen werden daß er über den durch ſeinen
Sohn verurſachten Vermögensverluſt wüthend geworden Die
Schuldfragen wurden geſtellt auf verſuchten Mord auf
verſuchten Todtſchlag und auf eine Hilfsfrage war der
Thäter ohne eigene Schuld durch eine ihm zugefügte Mißhandlung
oder ſchwere Beleidigung von ſeinem Sohne zum Zorne gereizt
und hierdurch auf der Stelle zur That hingeriſſen worden
Letztere Frage bildet den Milderungsgrund im Falle eineTödtung oder ein Tödtungsverſuch ohne Ueberlegung vor
liegt Der Staatsanwalt meinte daß die Haunuptſchuld
frage verſuchter Mord zu bejahen alles andere
u verneinen ſei wogegen der Vertheidiger beſtritt daß der

Angeklagte mit Ueberlegung zu Werke gegangen ſei Der
wirklich Schuldige in vorliegendem Falle ſitze hier auf der
Zeugenbank jedenfalls dürfte der mildernde Umſtand als er
wieſen zu erachten ſein Die Geſchworenen bejahten die
Frage betreffs verſuchten Todtſchlags Ueberlegung ver
neint und auch die Hilfsfrage betreffs des mildernden Umſtandes
Der Gerichtshof erkannte auf 2 Jahre 6 Monate Gefängniß als
angemeſſene Strafe und erkannte nicht auf Ehrverluſt aber auf
Einziehung des Terzerols Des Angeklagten Sohn habe weſent
lich Schuld an dem geſtörten Familienverhältniſſe

Sonnabend letzte Sitzung des jetzigen Schwurgerichts Ver
handlung gegen die Bergarbeiter Karl Friedrich Otto Röth aus
Oſendorf Karl Anguſt Rnppe aus Oſendorf Karl Grellert
M ger und verehel Bertha Grellert geb Schaaf wegen
Meineides

Kottbus 14 März Erſtochen Der 38 jährige frühere
Schornſteinfeger Arbeiter Robert Hentſchel aus Lübben
wurde am Montag wegen fortgeſetzter gefährlicher Mißhandlungen
ſeiner Ehefran Anna Marie geb Pöſchk die ſchließlich deren Tod
zur Folge hatten von dem Schwurgericht zu funfzehn
Jahren Zuchthaus verurtheilt Der wiederholt wegen
Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und gefährlicher Körper
verletzung vorbeſtrafte Angeklagte hatte zuletzt ſeiner Fran mit
einem Küchenmeſſer einen Stich in den Unterkörper beigebracht
wonach die Verletzte nach ſieben Tagen verſtarh

Provinzial Nachrichten
Eisleben 15 März Von den Seen Dem Beginn der

Thätigkeit der Pumpſiation am Flegelsberge ſtehen dem Berg
boten zuſolge immer noch Hinderniſſe entgegen ſo daß ſie noch
nicht auf den Waſſerſtand des Salzigen Sees einwirken konnte
Letzterer hat jedoch durch unterirdiſchen Abfluß vom 7 bis 13
um 48 mm abgenommen Der Süße See ſtieg unter dem Ein
uſſe der regneriſchen Witterung um 8 wm Jm Ottoſchacht III
landen die Waſſer am 14 morgens 6 Uhr nur noch auf 90 w

Länge im Flachen unterheolb der Ottoſchächter Tiefbauſohle Sie
u r gegen den Stand am 6 d M wieder 66 m flach
geſtiegen

S Eilenburg 16 März Der land wirthſchaftliche
Verein hielt geſtern unter Vorſitz des Rittergutsbeſitzers
Jlſe Mensdorf eine Sitzung ab in welcher zunächſt über die
Frage Welches Wribſchaftsſyſtem bat der Land
wirth bei den jetzigen niederen Getreidepreiſen
einzuſchlagen geſprochen wurde Eine direkte Antwort
auf dieſe Frage wurde nicht gegeben wohl aber wurden einige
nicht unwichtige Winke von dem Hrn Referenten gegeben z B
folgende Der Landwirth bewege ſich nicht in Extremen er führe
tüchtig Buch und ſuche ſeine Bedürfniſſe ſelbſt zu decken damit
er ſpare Letzterer Punkt führte zu der d n welcher auch
zugeitimmt wurde daß mancher Laudwirth für künſtlichen Dünger
und Futtermittel zu viel Geld ausgebe Dann wurde über das

cheeren der Pferde und des Rindviehes geſprochen
und ſolches im allgemeinen empfohlen zumal bei Maſtvieh das
nach dem Scheeren bedeutend an Gewicht zunehme Auch darin
war man einig daß das Scheeren im Oktober ſo zeitig als mög
lich zu geſchehen habe Zum Schluß kam noch die Rede auf die
Deckſtation Coſpa Man bemängelte die dort aufgeſtellten

le und beſchloß an geeigneter Stelle auf Aenderung hinzu
wirken

F Dankerode Harz 13 März Betriebseinſtellung
Unter den Handelsnachrichten in Nr 83 der Saalezeitung war
die Uebernahme der Anbaltiſchen Blei und Silber
werke beſtehend aus den Schächten bei Neudorf und der
Silberhütte im Selkethale ſeitens der Geraer Handels
und Kredit Bank in Konkurs bereits als un wahrſcheinlich
bezeichnet worden Jetzt hat die Verwaltung der Werke der Belegſchaft
durch Anſchlag kundgegeben ſich nach anderer Arbeit umzuſehen da
möglicherweiſe der ganze Betrieb eingeſtellt werden müſſe
Daraufhin iſt geſtern in einer Arbeiterverſammlung eine Ein
gabe an die anhaltiſche Regierung beſchloſſen worden
dvahingehend Mittel und finden um den anhaltiſcheu
Blei und Silberwerken wieder aufzuhelfen

Wzeimar 15 März Unfall Prinz Bernhard von
Weimar iſt geſtern bei einer Ausfahrt vom Vock ſeines Ein

ſpänners tgeſtürzt und hat ſich Verletzungen am Kopf in

Vermiſchtes
Für Lotterieſpieler Ein berliner Kaufmann ſpiel Jder Mecklenburgiſchen Lotterie am zwelien Tante

Hauptziebung wurde es mit dem Einſatz gezogen und der außer
halb wohnende Collecteur ſandte ein Erſatzloos an den Gewinne
z daß dieſer ſich äußerte ob er das Loos behalten wolle oder

nicht Wenige Tage darauf erhielt er ein Telegramm Mi
angenommenes Loos ſofort zurückſchicken L verſchaffte ſich d
Gewinnliſten und ſtellte feſt daß das Erſatzloos mit 76,000 B
z en worden war Er telegraphirte zurück daß er das Loos

alten wolle und verweigerte die Auslieferung Der Collecteur
will angeblich klagen wird damit aber wohl kein Glück haben

Elektriſches Der Gewerbeverein in Karlsruhe hat beſchloſſen
eine im nächſten Jahre zu veranſtaltende Elektrizitäts
Ausſtellung vornehmlich für den Betrieb von Klein
motoren und Handwerksmaſchinen und für die neueſten
Errungenſchaften auf elektrotechniſchem Gebiete vorzubereiten

Mord Jn Nemitz bei Stettin wo erſt vor kurzem zwei
Menſchen ermordet wurden war vor etwa vierzehn Tagen der
Zimmermann Schaefer aus dem Zuchthauſe wieder eingetroffen
der dort vor ſeiner Verhaftung ein Liebesverhältniß mit der jetzt
23 Jahre alten unverehelichten Wachtmeiſter der Tochter
eines Arbeiters unterhalten hatte Am Dienstag abend fand
ſich Schaefer in Begleitung von zwei Männern in Nemitz ein
und begab ſich während ſeine Begleiter draußen blieben in die
Wachtmeiſter ſche Wohnung Er verſuchte das frühere Verhält
niß mit der W wieder aufzunehmen als der Vater dagegen
Einſpruch erhob veranlaßte Schaefer das Mädchen ihn auf die
Dorfſtraße zu begleiten und führte es bis auf die Feldmark
hinaus Hier fand man nun am andern Morgen die Wacht
meiſter mit durchſchnittenem Halſe todt auf Schaefer deſſen
Kleidung mit Blut beſudelt war geſtand die That kaltblütig ein
Er wurde dem Gerichtsgefängniß überliefert

Geſtändniſt Der am Mittwoch in Thorn hingerichtete
Käthner Malinowski hat kurz vor der Vollſtreckung des Ur
theils ein umfaſſendes Geſtändniß zu Protokoll gegeben dahin
ehend daß er nicht nur den Feldjäger Kath ſondern auch den
aron v d Goltz erſchoſſen habe und daß der vom Schwur

ericht zu lebenslänglichem Zuchthaus verürtheilte Stellmocher
opiſtecki welcher aus dem Gefängniß ausgebrochen iſt an dem

Morde unſchuldig ſei
Schiffsuntergang Nach einer Meldung der deutſchen Kon

ſulatsagentur in Strömſtad Norwegen hat ein Fiſcher bei Haf
ſtenſund in der See ein Schreibpult gefunden das mehrere Brieſe
einiges Geld und ein Raſirmeſſer enthielt Die Briefe ſind an
den Kapitän des roſtocker VBarkſchiffes Prinz Friedrich
Karl W D Voß gerichtet Das Schiff ſoll Ende Februar von
Hull mit einer Kohlenladung nach der Oſtſee abgegangen ein
Da die Briefe nur etwas fencht waren und das Raſirmeſſer noch
anz blank ſo dürfte das Schreibpult nur wenige Tage imöſfer gelegen haben Die Agentur nimmt an daß das Bark

ſchiff mit der ganzen Beſatzung wahrſcheinlich in der Nähe von
Haſſtenſund vollſtändig verloren gegangen iſt wenn anch bisher
keine anderen Wrackſtücke davon gefunden worden ſind

Eine Verhaftung mit Hinderniſſen Vor einigen Tagen
wurde die Polizei von Namur benachrichtigt daß ein als gefähr
liches Subjekt bekannter ſteckbrieflich verfolgter Landſtreicherſchon ſeit längerer Zeit in einem dicht bei der Stadt befindlichen

verlaſſenen Steinbruche ſein Quartier aufgeſchlagen habe Vier
mit Revolvern bewaffnete Poliziſten begaben ſich dorthin un
die Verhaftung vorzunehmen Das Jndividunm ſaß aus einer
kurzen Thonpfeife ranchend mit herabbanmelnden Beinen vor dem
Eingange einer an ſenkrechter Felswand 15 m über dem Boden
befindlichen Höhlung und ließ es ruhig geſchehen daß die Poliziſten mit großer Mühe Leitern herbeiſchleppten und an dem
Felſen aufrichteten Als aber der erſte Poliziſt Miene machte
die Leiter zu erklimmen da wälzte der Vagabund mehrere große
Steinblöcke an den Rand ſeiner Höhle und rief hinunker daß er
ſie jedem auf den Kopf werfen werde der es wagen ſollte zu
ihm hinaufzuklettern Den Poliziſten deren Zihl ſich inzwiſchen
verdoppelt hatte blieb darum nichts übrig als eine regelrechte
Belagerung zu veranſtalten welche die ganze Nacht hindurch bis
zum andern Morgen dauerte Der Durſt veranlaßte endlich den
unbändigen Geſellen von ſeiner Felſenfeſtung herabzuſteigen um
in einer verroſteten Gießkanne aus einem Tümpel Waſſer zu
holen Bevor er wieder ſeinen Zufluchtsort erreichen konnte
waren die im Hinterhalt liegenden Poliziſten hervorgeſtürzt und
hatten den ſich verzweifelnd Wehrenden überwätliigt

Bergrutſch Aus Mailand wird gemeldet daß am Dienstag
nachmittag in Groſſetto an der Straße von Sondrio nach
Vormio ein größerer Bergrutſch ſtattfand der zahlreiche
Perſonen die einem Begräbniß anf dem Kirchhof bei
wohnten verſchüttete Bisher wurden 7 Todte 14 Schwer
verwundete und 20 Leichtverwundete unter den Trümmern her
vorgezogen

Ein blutiges Familiendrama ereignete ſich vor wenigenTagen in Safor auf Sardinien Das Ehepaar Silvio und
Maria Tolg lebte ſeit längerer Zeit in Uneinigkeit Der Gatte
ein Buchhalter der bereits mehrere male wegen Schwindeleien
verhaftet war lebte in Saus und Braus während ſeine in einerelenden Dachſtube wohnende Frau und ſeine ſieben Kinder die
bitterſte Noth litten Tola verkehrte viel mit Frauenzimmern
und entriß vor einigen Tagen ſeiner Gattin die Ohrringe ihr
letztes Hab und Gut um ſie zu verſetzen Nachdem die unglück
liche Frau drei Tage ohne ein Stückchen Brot zugebracht hatte
ſteckte ſie am Abend des 9 März vor Verzweiflung und von
Eiferſucht getrieben ein Meſſer in ihre Taſche und ging fort um
ihren Mann zu ſuchen Auf dem Domplatz traf ſie ihn in Geſellſchaft
einer Dirne Nach kurzem leidenſchaftlichen Wortwechſel zog ſie
das Meſſer hervor und ſiach ihren Gatten nieder dann ließ ſie
ſich ruhig feſtnehmen Die Fran iſt 28 Jahre alt im Alter von
1ö Jahren hatte ſie ſich von Tola entfähren laſſen

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung

Nom 15 März Dem Popolo romano zufolge ent
behren die auswärts verbreiteten Nachrichten über einen Zwiſt

zwiſchen dem Miniſterium und der Finanz
kommiſſion der darauf zurückzuführen wäre daß die
Kommiſſion die Rentenſtener auf 30 Proz erhöhen wilfl
jeder Begründung Wenn überhanpt ein Zwieſpalt vorhanden
ſei ſo beſtehe er darin daß die Kommiſſion geneigt ſei die imAuslande prämiirten Henten von der Erhöhung der Steuer

auszuſchließen

Paris 15 März Heute wurden 4 Anarchiſten ver
haftet Jm Miniſterrath gab der Unterſtaatsſekretär für die
Kolonien Lebon ſeine Entlaſſung weil er ſeine Autorität für
ungenügend und unter den gegenwärtigen Umſtänden die Er
richtung eines eigenen Kolonial miniſteriums ſür nothwendig
hält Er wird die Geſchäfte proviſoriſch weiter führen

Liſſabon 15 März da Gama befindet ſich an Bord
der portugieſiſchen Korvette Mindello mit 500 Mann man
glaubt daß er mit ſeinen Leuten nach Portugal kemmen
wird

Sofia 15 März Fürſt Ferdinand hat den Metropoliten
Clement begnädiyt
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Predigt Anzeigen
Am Sonntag Palmarum den 18 März predigen

von 3,512,000 M Die vorliegenden Aufträge belaufen sieh auf 96,000 t

Der
feier Derſelbe Mittwoch vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahls /s Proz im Vorjahre Sangerhäuser Bankverein s

iak Pfanne Gründonnerstag vorm 9 Uhr desgl Der Eisenbahn Ei hmen Wei Gera Febr 89,181 Mer arg apelle des NordFriedhofs Nachm 2 üdr Diak n wehr 276 gegen et mehr An weit
M Gegen endgiltig mehr 10,718 gegen vorläufiruneiſen Nirich Vorm 9 Übr im Bürgerſchulſgale Jan 1arloltenſtraße Kindergottesdienſt Viat ichter Vorm 19 Uhr n e ehe h r di i mehr äa7 u

Charione
tion Derſelbe Nachm 2 Uhr in der Kirche KinderSe bienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Oberdial Wächtler Diens

vorm 10 Uhr allgem Beichte und Abendmahlsfeier Diak Vanren und Produk tenbertehte
Rlehter Gründonnerstag vorm 10 Uhr desgl Oberdiakonus Abrede

f r rchtler Johanneskirche Vorm 10 lihr Konſirmation Breselau 16 März Roggen per März 116,90 per April Mai 121
ilfspred Faßmer Nachm 5 Uhr Konſ Rath D Haonpt e Sioitiv 15 NMärr Weinen le unveränd 133 157 c0 e

0Moritz Vorm 10 Uhr Konfirmation Oberpred Saran April Mai 138,00 per 3iar um 141,50 Kogren oce behauptet 11Kon 1 Uhr Kindergottesdienſt Diak Nietſchmann Abends 117 per Apnil AMai 120,00 per Juni Juli 123,50 Pomm Maler lIoco
Beſchte und Abendmahl Oberpred Saran Mittwoch 134 1446 Uhr Wiena 165 März Welzen per Frübjabr 7,45 Gd 7,47 Br Maim 10 Ühr desgl Derſelbe Hoſpitalkirche Vorm 7 p uühr Beichie und Äbendmadi Paſtor Rieiſchmann Neu rn jaltt 9 e n Gas 2

markt Vorm 10 Uhr Konfirmation der J Mädchen Abtheilung per Frähjahr 7,07 00 7,09 br

rſelbe GBründonnerstag vorm 10 Uhr Beichte und Abend per Herbst 7,47 Gd 7,49 Br Uuler per Frühjahr 6,99 Gd 01 Br
ehe D Hoffmann Abends 5 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Fest 15 März Weizen behauptet per Frühjahr 7,23 Gd 7,24 Br

mahisfeier Derſelbe Abends 5 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt

zur Heimath Wuchererſtraße 11 2 Tr Hilfspred MüllerZu St Stephanus Vorm 10 Uhr Konfirmation Hilfsprediger Kaſſest Hambdurg 15 Alärz Bericht der IIamb Firma Jeswich u Compiller Abends 5 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Kaffee gogd Arerngo Santos pr Uärz 82 pr U 682 pr sre
iDintoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha 77 per Dez 73 Behauptet

Vorm 9 i Uhr Konfirmation der Mädchen Oberpred Knuth avre 15 März Vorm 10 Uhr 30 lin Bericht der FIamburger
Nach der Konfirmation Beichte und Abendmahl Derſelbe Nachm Firma Peimanu Ziegler Co Kotfee good averege Santos por
5 Ühr Vikar Eißell Um 6 Uhr Beichte und Abendmahl Oberpred März 102,50 per Mui 100,59 er Sept 96,59 Ruhig

Knnth Gründonnerstag vorm 10 Uhr desgl Derſelbe Spiritusu der ſtädtiſchen Siechenanſtalt Vorm 8 Uhr Diak Breslau 15 März Spiritus per 100 l 109 exel 50 M VerWitte Domfkirche Vorm 10 Uhr Konfirmation Konſ Rath vrauchsnbgabep por März 47,60 do do 70 M Verbraucheabgaben per

Goebel und Dompred Beelitz Abends 6 Uhr Dompred Lang März 28 00
Evang luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm Stettiu 15 März Spiritus loco unveründ mit 70 Konsumeteuer
9i ühr Leſegottesdienſt Wesleyaniſche Gemeinſchaft n tot
Harz 11 Vorm 92 Uhr abends 8 Uhr Predigt Nächm ne Froes Ner 27,99 Natter

2 Uhr Kindergottesdienſt Dienstag abend 8 Uhr Predigt Farie 15 März Anfangsbericht Spirit hig per MäLponoliſche Kapelle Jacobſtraße 46 an der Zwingerſtraße 36,75 ver Apri 47 00 per Mia u ren veyt De 87,50 e

Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt mit Homilie Nachm 4 Uhr Fotroleum
öffentlicher Vortrag 5 Uhr liturgiſcher Gebetsdienſt Mittwoch Wie tin 165 3lürz 000 60
abend 8 Uhr öffentlicher Vortrag Katholiſche Kirche Bremewu 15 März Börsen Sehluss Berieht Ralfinirtes Petroleam
Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Ubr zweite hl Meſſe 92 Ühr omnr Norung der Bremer Petroleum Börse Still 3Palmenweihe Hochamt mit Paſſion Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre s u StilI Leo 4,80 Br
und Andacht Mittwoch abend 6 Uhr Beichtgelegenheit Grun senfrüchte
donnerstag morgens 8 Uhr Hochamt abends 7 Uhr Sakraments PYien 15 März Muis per Mai Juni 5,36 Sd 5,39 Br
andacht St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Peest 25 März Mais per Mai um ,93 Gd 4,94 Br

r n r c en Oelsaaten, Oole Fettwaoarenund Andacht Gründonnerstag morgen r Hochamt abends Breslau 15 März Rüböl per März 6,50 pr April Aas7 Uhr Sakramentsandachi Ko40 10 Mr hudl o 49,0 per Ala e n
Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Konfirmation der Knaben per Sept ort I g r Küböl loco still per April Mai 44,00

aus Giebichenſtein Paſtor Meltzer Nachm 2 Uhr Konfirmation Pest 10 März Kohlraps per Aug Sept 11,90 12,90
der Konfirmanden aus Cröllwitz daran anſchließend Beichte und Paris 15 März Anſangsbericht Rühöl lest NMä

t per ärzAbendmahl Paſtor Kunitz Abends 5 Uhr Beichte und Abend 60,00 per April 60,00 per Alai Abg 50,00 per Sept Dez 52,00

mahl gen n n ans van von Motaue8 10 r Verſammlung des Evangeliſchen Männer undJünglingsVereins Abends von 72 bis 9i Uhr Verſammlung arg 35 ar Apfangsber Roheizen Mixed numbers
des Evangeliſchen Frauen und Jungfrauen Vereins

Wolle Baumwolle
Diemitz Vorm 9 Uhr Konfirmation Paſtor v Stockhanſen ohperg 15 März Kamt TorwiahungNachm 4 Uhr Verſammlung der konfirmirten Töchter im Pfarr Arundweler ver Mai 3,37 per April 837 per öra er

hauſe Gründonnerstag vorm 9 Uhr Beichte der Konſir Juni 8,45 per Jün 3,47 per Ang 3,50 per Sept 8,52 permanden da W W Nov 3,57 per Des 9,60 per Jan16 0

Tholun ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm Futterartikel
82 Uhr Hamburg 15 März O lkuchen ruhig Rapekuehen 115 130Leinkuechen 140 NM Palmkuchen deuitsche 105 Uocve

2 aussk uehen deuische 150 155 AM Eränusskue 15 jEvangeliſcher Mädchen Vereinz Verſammlungs Abend nach Qual Banmiwollsantkuehen 130 tär ehe
Sonntag den 18 März von 7 bis 9 Uhr im Marthahanſe Pahmkernsehrot 10 u lür 10,0 kg ö iu notiren Rüböl suilSophienſtraße 7 B Leinöl still loco 46 zu r u 48
4 Ziehung der Z Klaſſe 190 Königl Preuß Lotterie 110027 340 74 95 410 551 688 952 81 93

üben ben I Aer 259 33 839 315 31 i e5 L 25Kur die Gewirne über 155 Mark ſind den betreffenden Nummern di z h r Tr W 93
in Parentheſe beigefügt 29 31 557 601 746 883 909 117073 1

Ohne Gewäbr 926 3 118184 420 552 722 926 99 119254 313 5
173 201 326 39 410 24 1300 62 633 75 723 78 3 120071 163 87 350 83 457 526 863 75 907 93273 476 622 62 864 936 4051 292 321 25 34 115 6659 762 890 12225i 359 131 9 45 631 764 69 913

fis fa o 77 801 27 3152 63 2714 89 S 879 470 693 853 121022 54 193 f3001 219 65 3
9

T
r do

a

8 34 74113 16 44 45 57 73 326 95 413 585 914 18 443 530 306 85 417 85 652 686 89 987 126013 286 89 45 3 13
41 602 881 911 37 6430 53 83 512 93 6141 84 8 56 90 7906 88 810 943 99 127127 76 77 230 200 49 98 375 89 475 91 618 801
608 82 692 802 904 8077 196 303 502 615 8 1 12001 3 9046 50 1285913 27 113 303 45 51 70 410 511 757 70 809 605 32 82 129111
d2 93 119 43 258 493 91 96 560 73 707 32 75 836 399 70 551 636 819 53 913 58

108 200 230 74 313 49 492 560 667 7 14044 141 393 6526 130024 123 632 836 935 131005 126 296 318 209 580 732 182026
756 913 12006 96 156 81 276 337 413 89 s 79 83 311 200 487 876 973 133009 198 291 307 45 532 200
417 529 44 600 871 911 27 44 91 14073 7 500 71 94 728 93 f200 131072 74 148 50 382 427 63 64
599 699 731 35 92 919 18 33 15131 51 303 9 776 810 i6 31 135005 150 257 73 317 55 98 443 82 69635 44 86 4009 29 44 89 659 74 763 72 75 7 2 21 3 825 931 441 53 135165 389 428 29 701 37 42 90 919 39
309 99 486 522 661 791 825 905 36 60 85 18010 311 26 56 6511 41 08 94 34 138153 75 1200 218 35 326 665 444 56 69 688 92

e 97 632 709 25 855 904 20 50 86 19053 56 66 82 217 489 553 894 940 70 139264 93 360 61 451 615 708 14 200 840 54
t29070 140 279 314 54 660 790 952 61 21015 71 102 22 29 89 253 93 621 2 719 50 62 141274 570 852 998 142085 273 406

82 310 40 420 31 69 88 6614 831 927 22203 40 352 60 484 522 36 620 1 915 143479 655 920 56 144032 41 65 137 213 53 36 610
562 720 871 940 24041 88 144 271 420 555 743 24125 257 67 328 59 720 87
645 692 25004 443 77 515 17 55 782 820 910 833 2801 100 22 297 47 9871426 619 61 79 701 68 93 27966 84 4 126 96 290 93 363 650 88 147018 82 15
89 705 33 819 99 953 28030 30 000 616 43 779 851 29191 319 86 70 375 417 3
463 77 86 592 625 700 37 3 0 825 910 150121 54 206 71850124 3214 29 510 683 757 875 31111 234 312 30 490 506 11 701 s 78 746 815 3
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49 916 145052 95 93 135 235 36 63 357 500 580 742 25
46061 500 103 371 92 472 95 511 23 63 685 871 930 66 98
1 36 71 538 627 6 711 19 148124 50 220 50 2002 706 70 926 57 149095 322 527 7238 863

302 59 5233 62 724 34 809 151029 393 417 626

c

3

33172 209 320 41 44 96 572 738 98 743 59 807 29 923 003 22 158 67 77 93 91 255 429 139092 34105 3 215 86 6503 35 690 3 40 818 969 35011 308 150 11 ar 830 33 80 95 2 154145 332 450 615 744 79 81 155024 102
200 26 412 521 790 952 385 74 127 81 251 403 43 44 654 726 l i 25 225 314 565 674 849 9 156911 53 t 228 x

3 C 94258 423 5653 85 643 703 58 820
70 713 825 44 49 39099 160 77 221 31 5 313 423 80 584 734 37 83 1591 1 483 510 664

46064 285 87 394 589 631 35 913 35 41024 43 54 63 268 86 331 16150 213 412 2 823 933 290 161137 67 303 412 44 7 79724 891 971 42046 19 137 356 550 75 742 43041 137 93 259 428 60 729 68 871 162160 300 36 81 412 26 5613 92 670 774 81 90 163019 22
5t3 643 89 977 44370 452 5114 22 51 59 63 74 590 98 955 74 4509 j74 273 302 505 89 635 731 34 814 104125 15 215 532 90 676 830
V 191 552 76 507 620 69 706 35 46162 305 72 92 426 37 90 43 17017 555 83 165019 65 119 45 56 85 235 57 404 83 6865 705 21 186049

111 99 224 416 72 745 809 95 48039 201 48 81 411 621 724 830 161 211 49 515 68 631 805 167 19 300 863 93 978 1680309 1300
u 11ö 63 323 451 657 719 73 861 427 33 60 633 808 169554 72 653 731 86 9

54011 167 205 820 42 43 97 411 15 66 93 554 605 832 904 11 71114 405 39 659 661

30 47 51130 383 409 64 509 630 78 1 20O 86 869 52050 297 921 d16 790825 42 67 bi 610 772 8077 680 703 22 976 514032 192 173012 120 278 336 914 53127 213 492
97 87 v6 914 54 64 55016 213 830 175041 191 2

i

z a ö 96 151 230 467 92 655 607 972 3 60 621 608 30 53 1200 6 75 ars 177131 309 514 t

29 6 2 5 5 18 405 43 t 269 120 23 24 53 214 301 59 439 694 694 925 5809094 170 80 829 52 178064 95 110 50 20 2

7 31 722 817 38 911 52
181073 281 363 424 200
689 750 929 31 183186

918 24 W 220 1500 317 72

e
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5 170266 391 065 732 66 78 866 922 66 650051 189 91 380 93 410 97 637 58 179173 205 75 1

802 19 35 905 59 186273 50 389 679 7816040 47 273 565 760 897 900 61003 75 20 240 320 61 478 592 728 83 z

W
9

S
t

e de710 64 946 62205 90 132 617 1200 974 63153 73 281 459 577 615 39 35 4765
32 60 807 64030 215 411 634 51 669 709 65137 30 91 270 302 86 748 69 8 185057 71 272 20 366 505 722 810 1836136 5976 88 45 67 514 648 720 895 66560 127 33 255 663 879 942 52 376 481 681 959 67 71 187006 23 65 245 528 715 859 91 I8 08
8573 41 65 m 247 54 91 641 44 795 97 843 567 500 957270 373 616 61 773 923 189 28 153 59 912 22 584 683 730 69

9 2 65 7979046 150 282 496 523 722 82 200 804 41 80 71013 51 72 176 odiles 313 82 466 634 49 57 948 191003 42 123 254 307 s
230 46 81 446 7206 9 23 35 94 113 203 200 392 417 77 543 658 192021 170 53 255 337 80 1 9 36 51 7143 68 850 929 31 193009 65
b2 53 722 819 47 63 974 73947 75 264 313 36 405 562 983 556 603 66 109 319 503 8 1941114 227 61 345 455 72 879 913 61 19507 159
J 859 74070 154 95 458 63 559 636 46 9641 75 03 151 95 303 27335 76 408 522 706 39 395 917 39 196021 64 88 383 615 6 838 43
R 97 472 86 506 93 712 15 57 821 76177 211 74 92 330 63 467 79 92 985 95 197060 896 73 423 25 562 629 48 709 892 61 9833 198 94 248

635 72 731 913 564 77113 32 63 213 412 1200 765 79 997 758917 27423 50 612 797 9à l 199019 319 b25 6563 94 6146 728 33 200 96
B3 47 123 226 614 852 916 79096 272 318 42 1300 454 93 668 612 863 92 953 78
83 300 712 855 920 20011 88 511 61 763 76 92 200 814 500 89 20r122 69 24380233 48 316 420 98 602 14 748 681054 79 101 234 69 588 603 443 79 16 23 41 68 842 65 977 202652 84 3 211 15 33 95 360 436
518 69 82139 40 297 363 461 73 662 75 822 045 91 209 326 63 621 87 90 855 920 5 00 35 2007 154 264 80 3148 732 92 894
505 24 67 200 689 744 802 81 84342 443 619 43 607 715 550539 01 20 23 40 20 1017 202 301 437 6014 14 753 864 203058 181 95
122 490 649 778 947 86061 172 251 369 43 51 94 628 739 892 554 65 43 615 300 716 200 87 856 2060834 318 93 422 668 610 19
87078 222 404 613 31 84 703 7 99 13 973 888074 109 51 332 406 752 920 207044 84 125 350 689 633 713 300 886 937 R 415
800 2 77 96 921 89010 483 531 300 611 731 67 892 545 61 619 796 903 46 95 209111 221 350 6 401 5 6 86 663 264 99

90109 264 4,6 3 626 37 663 73 91 725 37 852 72 943 91016 27 28 210018 117 64 288 20 351 411 523 800 59 211031 251 316 309
164 235 42 49 400 836 53 92012 319 452 96 931 59 93018 28 334 493 53 458 61 6538 96 818 21228 82 88 357 75 85 407 615 94 796 825 47
727 45 816 20 94070 518 618 63 730 8 2 48 927 34 63 95094 128 209 922 64 213039 49 65 537 61 696 712 882 912 214034 122 290
36 662 799 849 986 99193 217 307 404 60 723 819 902 97102 5 7177 90 224 45 200 1 337 2 430 37 46 62 95 833 713 14 96
82 236 56 352 658 61 655 60 59 98072 105 16 49 387 625 716 561 215050 43 304 5 8 10 74 603 707 69 74 808 35 956 93 2160053 1156
09103 96 361 416 54 83 96 534 820 49 71 97 310 408 500 18 83 731 300 72 217 65 339 524 761 955 218070
480 r r 82 916 92 448133 e 604 50 90 741 60 821 905 65 219027 260 3565 618

033 183 209 5 103 35 199 2014 200 33 6 d u410 552 64 859 64 914 16458 544 61 23 fli z 3 105 131 81 229008 44 60 831 631 63 o24 221115 68 273 570 517 737

Buch33 62 8 29 152 529 413 55 654 12 891 10 487 986 80 261 76 534 92 457 684 858 70 917 5 98 976 225062 e 79 o va 304 95 200 526 35 200 76

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Absebluss der Kölnischen Bergwerke Gesell

L Frauen Vorm 109 Uhr Konfirmation Knaben ſohbaft e ebt nach Abzug der Generalunkosten einen ReingewinnZu n nne Vorm 11 Uhr desgl Mädchen lbear er ſeinkdienſt nachm 2 übr ällt en 6 Uhr Dividenden Der Aufsiehtsrath der Sehlesfsehen Gas
Diak Grüneiſen Näch der rig eichte und Abendmahls Aktiengesellsehaft schlägt 62/5 Proz Pividendo vor en

wer rdam 15 März Weizen per März per Alai 180ehe Abends 8 Uhr vViberſtunde in der zweiten Herberge re t Roggen loco per März 102 per blIai 296 per Juli 07

Poseu 15 März 8piritus ſoco ohne Fases 50er 47,30 do loco

Berliner Börse vom 15 März
Brgänaungs Kursliste zu den

Notirungen im gestr A
Dentsoho Fonde u Staats pap

telephonischen e mitteiten

lItal Meridioual Eb 7
Jura Simpl kv Westh 0

Nordd Liswerke

m Moseo RjäeanStaats Kie Anl 4 t 105 100 Mosco 8 k4 molens 6 1108,006Bairische Anleihe 4 1107,400 k Koslow 96,70Braunschw 20 Thlr T ſos 4062 Rjaschk Morezanek 6 103 106
Köln Mind Pr Anih 99 181750 ybinak Bologoye 5 60
Hamb 50 Thlr ILooee 3 120 500 Südwestbahn

t e hinteeub 40 Thlr oLoose 9 126,006 Wiediauxo ö u 200 80
Ausländisohe Fonds anitoba ra 1933 4 hBarſenia 100 Lire Iooseſ ſ 39 Voritern Paglbivigi s 109,106Freibu re 30,00 ä5 I 167dfailinderlöIire Loose 14,506 o e 1037 s 668,500

AMexikaner Anl à 100 662,800 8 Louis u s 30,00b0

do s 20 e do i nOesterr 1860 er Lose 6 146,008 ar s 178,50 bRumän 5 Anl 81 d 5 102 ob ca crg s 91,700
Russ PFräm An 1664 5 166 100 O 1880 46 705820
do do 1866 5 162,50b h i v 1880 4 27 80620Türkische Anleihe 1 55 65170,00d06 33 B s 61 oo 400 Fres Loose 102,40bUngarische Gold A 4 I 80b BanK Aktien

Türk Tab R A abg 9 fBerliner Handefs Ges 6 140,00d 0
Cöln W u Komm 5 98,50d20Deutsohe Kypoth Ptanadbrietfe ſCob Goth Kredjt Ges 893 00be2

Annaſi DeseguerPdbr 9 101,600 Dansziger Privatbank 7 138,508
G Gr K B IV rz 110 3 99,2062 Deutsche Grundschald 6 118,500

do V rz 100 95 000 Eesener Kredit 7 130 00 ben
do VI r 1001 4 l102,500 IIIamburg Uypoth B 6 141,508
do VII unkb b 19031 4 108,000 Hamb Com u Disc B 4 102 100

Deuts Grundsch Obl 4 101,00 b Vereinsb 5 100 106
do do V VI 4 102,70bz6I eipeiger Bank 6 132,100

Deuts Hyp Pldbr 4 102 50b26übecker Kommerzb 6 119,00b2B
Hamb Uyp reb à 1001 4 101,00ba2 Nordd Grund Kredit 1 94,90b

do unkdb bis 1900 4 1102,75b
Meeklb Hyp W Bank 4 101,4060 Industrie Aktien
Meininger Dyp Ptav 4 101 1e0 G k Anilinfabr 9 11758,758

do I unk b bie 900 4 103 o0o0 ſArchimedes 5 65 10b26
do Prum Pldbr 4 127,006 Bauges Berl Charlhg 7,9 800da0

Nordd Gr Cred Pſdb 4 100,75ba6 Wilmersd T G 1370b20

Pomw IIyp B III IV ar Ie euo rz 100 4 101,006 mnibus Gesellschaft 12 222,76620
do VI b 1900 unk 4 102 50 be Braunschweiger Jute 6 122 10b20

P R C Pfd II r I101 6 113,500 Butzke Mſetallindusetr a 101,00 b
do III V u VI r2 1001 6 107 900 Charlottb Wasserwerk 10 177 50b26
do XiII rz 1001 4 102,750 Dhem Fabr Scheringj20 269 00b20
Pr Centrb Pfdb rz 1001 4 101,600 Deasauer Gas 10 174,75ba0

do do 1690 4 103 50ba Elberkeld Farbenſahbr 18 252 75b20
äo do a 97,00 b Erdmannsdort Spinn 5 h 94,75b20

Pr Ip A B VII x II 4 101 100 Harburg Wien Gummi 25 288,500
o a XV x VII e m Meens 5 i Sorgu Kurfürstendamm Ges 1605ba0unkündb bis 1900f 4 103 ob u Veloce Iial D 5 70 10026
Bisenbalun BStamm Aktien udw Löwe Co 18 275 000

ſurrckrader Mkilzerei Wrede h 72 esuschtiehrader B 10 Mtugdeburger Banbankſ 2
Halberst Blunkenb 5 106,75beBNeuroder Kunstanstalt S 31,000

3 71,00b2064 10be Oppelner Port Cemmt 4 116,00b20

Dentaohe Bisoub Stamm

L l

83

3

Div

2 kl
2 II

Piv
g

5

6

6

Div

6

10

4r

Pferdebahn Breslauer 7 128,506

helpatzer Böree 15 März
b

3 Saohe Reont Anl 3333

do 10do 500Thlr30 Sinnienn 18655 ſ100
i do 67 kv 49j i500
a lnndrentenbr 1500
Dbiv Bisenb Stamm Ant
9 h Altenburg Zeitz
20 Aussig Tepl 500 fl
T Böhiun

Huseechtenrad Iät A

do do BGuliz K ud w B
Oraz Källach
8ualbahn
Weimar Gera
Woearrababn

v6 900
b6 900
86,9060

93 250
100,2560

97,000

311,50da9
194,500
216 506
224 100
104,899
125,506
35 906
16 0h

61,000

Eiseonb St P Akt
Altenburg Zeitz
Dux Bodenb Iit A

do do B

178,000
108,000
108,000

Baunk u Kredit Akt
Allg D Kr A l pa
Dresdener Bank
Oothner Privathb
Leipaixger Bank
Sächs Bank
Zwiekauer

Ind Aktren Pr

174 835620

139 0 9
112,590
132 25
118,906

un d
Stamm Prior

Chemu Werkr Al
Fabr Aimimerm

Croöllw Vupnerfuhbr
49 do Sehldvsehr
Dörstewilz Rat
D W M Souderm

Stier Vorz A
Oernerd utesp u W
Germanis Fehw

8ohn
Hallesehe Sr R
Keltehbe O Akt

111,75640
130,506
99 696
86,759

62,006
103,000

109 600
96 ,006
62 508d Kürhisd Aneokerſh 108 008

r t h eheRottw PulvBrestau Warenhau Ia u Wilnelmehütte 1 eDortmunid Gronau a 122 2562B8 Je erfnhr Fraustacit 0 126 7520
Anrienb Allawkaw 6 117,25b26
Ostpreuss Südbahn 65 113,50 beun buhu 4 e 3 102,00 Borg worka üben Goes
Weimar OGera 32 91,00bz6 Anhalter Kohlenwerke 4

Baroper Walzwerk 0 62,006
Ausland Bisenb Stamm u Berzelius 19 120,00b26Stamm Pxrior Aktien un Bergw G 12 11609,50b20

ar Guſiz ar Murie J 2250Hall Meridionnux T 106 60b2 Nuxer Kohilen kou 12 186 ob
do Mitielmeerb er 62 78 89 Selsenkirel Gussstahl 84,7s8

Beorg blarien s A 70,59 b
Deutsohe Eisenb Prior Oblig do St Pr 5 696,00 ba

Mainz Ludw 76 76 78 9 103 651 ter e z F c7r
do V 1890 3 h 99,306 0 9 r 2Ostpreuss Südbahn 104,200 Hugo Hergwerk 7 1II40,256b20

Saalbahn Rnowrazlaw Steinsalzb 1 42 19b360Weimar Gerner 4 Kaltowitzger 8 141,50d260
Werrabahn ro1,506 Königin Alurienhütte 1609,25b20

S r t z 5 1108 108265 o0n en 0 8t r 10Ial Eio Obl v St zur 3 y 48,400 opoldsgrub Edderitz 3 80 25d260
do Mittelweerb sttr 4 81 100 Kheinisehe Stahl lit G 8 1152,00d20
Lemberg Czernownzer 4 89v,790
Oest Fra Stnnish ultel 3 86,300 Oblitg v Indust a Berg w Ges

do Ergnuzungen f 3 83,606 a t Elektr Gesellseh 4 100,000
do Gold Fr 4 ior 800 a ehbersleb Kaliwerkel 5 104 10 b
r r a Bochumer Gussstuhl 4o ordwerthnho 2,490 bDessauer Gus 4 h

Sücdöster Bahn lomb 3 61,70 Hortmunder Union 5 110,006
do Ohlixationen 6 I03 206 r Berl Vferdeb I u II 4 102,300

Ungar Nordost nhn 5 S Hamb Packetfahrt 4 100 30b
do do Gold O 4 03,708 aurahütie 104 000sdo Kisenb Bilb A 4 98 00 NVaphitu Obligationen 6 102,6006

Iwangorod Dombr gar 4 900 Norddeutscher lioyd
Kosl Worouesch Obl 4 96,6500 Obersehl EKiseu lnd 4 108 106
K Chark Asow Obl 4 106 v Tiete Winkler 4 1191,80 bahutsk hiew 4 87 50 h Westt Gruben Verein 5
Aloseo Kursk e 4 92 560 b olouher Gurten 5

Z

4 Mnnst Gew 1882 600 898,900
a do 1679 98,0084 do Em 1875 98,0064 pa Stadltohbl 1884 104,300
4 do 1876 104,395a Altb Landoblig 1000 101 1064
a do do 5000 101,000

Div

5 laipe Buubank 84,09610 do Bierhb Keudu
v Kiebheck Co 178,598

6 pa Kimmixarusp 179,00811 e Moll Sein 1543,506
o Mansfelder Kuxe

p St M 396,0069
4 Z8Buechs Kammg Sp

Solbrixg 89,500
9 Stehe MAuseh Fahb

Hartiuanun 165,000
11 I 8ächs Webstuhl

Fahr Schönherr 207,5060
o Vhür Gusges e 169,000
9 i do Stamu r 166,006
7 Thür Br V St7 do St Prior 121,006
a Zeitzor ar u S A 71,090

do do Oblix 104,506
6 Westereveln Vart

Oblix 108,908s Zuekerfab Glauxig 114,008
9 Zuckerraft Halle 133,006

S Ausl Bisoub P Obl
4 Aussig leplitver 102,750
5 Köln Nordhahn 103 00
4 do do Gold 161 75564
6 Huschtehe B Ndw 104 100
5 do Vian 1871 104 106
6 do do 1872 105 100
h do Gold 102 05 x BI nneh 194 09
6 do Eiu 18 106 0005 do 1874 108h Vraz Khllacher 67 100
5 do Vnu v 1871 u 72 96 08
4 Kuschan Oder erg 92 196
4 Prag Duax Vold 1 1 100

5 do o t 995 PoengsTVoruhe 9

h
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